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[bookmark: _Toc150243226]Hintergrundinformationen 
Die Sommer werden tendenziell zunehmend trockener und heißer. Die Frosttage sinken zwar, jedoch können Spätfröste durch den früheren Vegetationsbeginn große Schäden anrichten. Eine Bewässerung kann in beiden Fällen, Trockenheit wie Spätfrost, die Ertragsverluste stark reduzieren, wenn alternative Maßnahmen nicht mehr weiterhelfen.
Für den ein oder anderen Betrieb kann sich daher die Anlage eines Bewässerungs-/Beregnungsteiches lohnen. Hierfür gibt es verschiedene Möglichkeiten z.B. in der Art der Bauweise oder der Wasserquellen. Werden neben dem Bewässerungsnutzen auch der Einfluss auf die Biodiversität von entsprechenden Teichen berücksichtigt, so muss es das Ziel sein, diese Teiche möglichst naturnah zu gestalten, um einen möglichst hohen Nutzen auch für die Biodiversität zu erlangen. Naturnahe Teiche können wertvollen Lebens- und zusätzlichen Nahrungsraum für die verschiedensten Tiergruppen und -arten (auch Nützlingen wie z.B. Schwebfliegen, Singvögeln, Fledermäuse) bieten, prägen positiv das Landschaftsbild und können somit auch einen Beitrag für das Gemeinwohl beitragen. 
Wichtig dabei ist, die Planung und Durchführung gemeinsam mit Teichbauexperten und den zuzulassenden Ämtern durchzuführen. 

Beregnungsteich, LVWO, Christoph König, Richard Raith
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Fachrichtungsbezogener Lernbereich Obstbau
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[bookmark: _Toc346282529]Der Fokus der Lehreinheit liegt in der Aufwertung eines i.d.R. neuanzulegenden Teiches, wobei auch bestehende Teiche an den Rändern nachträglich aufgewertet werden können. Das Thema kann im Rahmen des Unterrichts zur Bewässerung bearbeitet werden, aber auch separat zum Thema Biodiversität, wo es als eine von vielen Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität in Obstanlagen bearbeitet werden kann.
Die Folien der PPT-Präsentation können je nach Ausrichtung des Unterrichts bzw. der individuellen Unterrichtsgestaltung durch eigene Folien ergänzt bzw. auch Folien aus der Präsentation herausgenommen werden. Die Folien, Tafelbilder als auch die Arbeitsaufträge stellen eine Auswahl für die Lehrkräfte dar und können den inhaltlichen Schwerpunkten und auch der verfügbaren Zeit für dieses Thema angepasst werden.
[bookmark: _Toc348424710][bookmark: _Toc348428143][bookmark: _Toc362172841][bookmark: _Toc150243230]Lernziele
Grobziel: 
Die Studierenden ...
· … werden für das Thema naturnahe Bewässerungsteiche sensibilisiert und motiviert, entsprechende Maßnahmen in ihren Betrieben umzusetzen.
Feinziele: 
Die Studierenden …
[bookmark: _Toc346282530]…kennen mögliche Ansätze zur naturnahen Gestaltung und deren positive Wirkung auf die Biodiversität 
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Die Unterrichtseinheit findet im Klassenraum statt.
Einstieg
In der PPT-Präsentation 05_01_Bewässerungsteiche wird die Gestaltung eines naturnahen Bewässerungsteiches  beschrieben – Aufbau, Pflanzenarten – aber auch auf den Nutzen für die Biodiversität eingegegangen. Auf die Kosten der naturnahen Gestaltung wird hier nicht explizit eingegangen, da dies auch stark abhängig ist, wie strukturreich der Teich gestaltet werden soll und darüber hinaus in dieser Lehreinheit der Fokus auf der Förderung der Biodiversität liegt.
Eingeflochten sind darin bereits interaktive Elemente wie die Abfrage von Erfahrungen der Studierenden zum Thema Bewässerungsteiche bzw. welche Vor- und Nachteile von verschiedenen Wasserbehältern gesehen werden. Mögliche Lösungen sind dann auf der folgenden Folie der vorausgehenden Frage aufgeführt. Eine abschließende Diskussion soll aufzeigen, welche Bedingungen geschaffen werden müssen, damit die Studierenden einen naturnahen Bewässerungsteich bauen bzw. einen bestehenden mit diverser, standortangepasster Bepflanzung aufwerten. 
Im Notizenbereich der Präsentation befinden sich weitere Anmerkungen und Ergänzungen zu den einzelnen Folien.

Erarbeitung
Durch die konkreten Fragestellung im Arbeitsauftrag A1werden die Studierenden angehalten, sich mit möglichen biodiversitätsfördernden Maßnahmen rund um einen bestehenden Bewässerungsteich auseinander zusetzen. Es bietet sich an, diese Aufgabe in Kleingruppen erarbeiten zu lassen, um die Teamfähigkeit zu stärken und einzelne Erfahrungen bzw. Wissen zu bündeln. Möglich ist es aber auch, diese Aufgabe direkt gemeinsam als Studierenden-Lehrer-Gespräch zu bearbeiten.
Sicherung
[bookmark: _Toc346282531]Bei der Erarbeitung des Arbeitsauftrags durch Kleingruppen, werden die Ergebnisse im Anschluss vor der Klasse vorgestellt und ggf. diskutiert.
Eine Exkursion zu einem bereits bestehenden naturnah angelegten Teichs eines Mitstudierenden oder der LVWO kann das Thema vertiefen.
Abschluss
Eindrücklich zeigt die Präsentation 05_02_PPT_Bewässerungsteich_LVWO die Bauphase eines Bewässerungsteiches auf dem Gelände der LVWO in Heuchlingen. Die Pflanzphase war zum Zeitpunkt des Projektes noch nicht erfolgt. Die Bepflanzung mit Flachwasserbereich soll jedoch naturnah erfolgen.
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[bookmark: _Toc346282532]Der Zeitaufwand ist variabel, je nachdem, ob der Arbeitsauftrag durchgeführt oder Diskussionen geführt werden. Im Folgenden wird von ca. 1,5 Unterrichtseinheiten ausgegangen.

Geplanter Unterrichtsverlauf:
	Zeit (min)
	Unterrichts-phase
	Stoff / Inhalte 
	Methode 
	Medien 
	Begründungen und Anmerkungen 

	30 
	Einstieg 
Information 
	Aufwertung eines Bewässerungsteiches
	Vortrag bzw. interaktives Arbeiten mit den Studierenden
	PowerPoint; 
	Interesse der Studierenden wecken


	15
	Erarbeitung I

	Skizzieren eines aufgewerteten Teiches 
	GA oder SLG
	Arbeits-auftrag A1
	Die in der einführenden PPT-Präsentation vorgestellten Maßnahmen werden selbst skizziert und beschrieben.

	15
	Vorstellung und Sicherung der Ergebnisse
	
	SV
	Evtl. über FlipChart, Kärtchen
	Die Studierenden stellen ihre Ergebnisse aus den Gruppen vor.

	2-5
	Abschluss I
	Abfrage bei Studierenden, ob weiteres Interesse zum Thema besteht und ggf. Teichbauexperte eingeladen wird.
	
	
	Weitere Unterstützung der Studierenden zu diesem Thema

	10
	Abschluss II
	Präsentation der PPT über die Bauphase des Teichs der LVWO 
	
	05_02_PPT_
Bewässerungsteich_LVWO
	Eindruck über die Bauphase eines Teichs


LV = Lehrkraftvortrag; SV = Studierenden-Vortrag; SLG = Studierenden-Lehrkraft-Gespräch; GA = Gruppenarbeit; 
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[bookmark: _Toc150243233]Arbeitsmaterial 
[bookmark: _Toc150243234]Materialien für die Unterrichtsdurchführung
 PC, Beamer, PPT 05_02_Bewässerungsteiche
PPT 05_02_Bewässerungsteich_LVWONotiz:
Diese Form der Aufzählungszeichen ermöglicht, die vorbereiteten Materialien „abzuhaken“.

05_3 Arbeitsauftrag A1
…
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· Exkursion zu (Studierenden-)Betrieb mit naturnahem Bewässerungsteich
· Exkursion zur LVWO mit naturnahem Bewässerungsteich
· Studierendenarbeit zu diesem Thema – Planung und Umsetzung eines naturnahen Bewässerungsteiches
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[bookmark: _Toc150243236]Literatur und Links 

· https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/pflanzen/zierpflanzen/02926.html 
· https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/elemente/00591.html 
· https://biodivobst.uni-hohenheim.de/Steckbriefe.pdf 
· http://kompetenzzentrum-bewaesserung.at/KoBe_Folder_Bewaesserungsteiche-in-NOE.pdf
· U.a. Download: le-Fakten-wasserspeicher-2021: https://www.baselland.ch/search?SearchableText=wasserspeicher&b_start=0&b_size=25 
· Biodiv-Broschüren unter „Ratgeber“: https://www.rheinische-kulturlandschaft.de/themen-projekte/infomaterial/ (Bewässerungsteiche S. 37-40)
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 Nutzungsrechte/Haftungsausschluss
Die Nutzungsrechte der PDF-, PowerPoint- und Word-Dokumente liegen bei den Projektpartnern des Projekts Obstbau-Modellanlagen zur Förderung der biologischen Vielfalt, der Bodensee-Stiftung, der Flächenagentur Baden-Württemberg sowie dem Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee (KOB), dem Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) und der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Obst- und Weinbau, Weinsberg (LVWO). Das Nutzen, Kopieren sowie Bearbeiten (auch in Teilen) der Inhalte (Text und Grafik) dieser Dateien für die eigene Unterrichtsplanung ist unter Wahrung der Urheberrechte erlaubt. Quellenangaben sind entsprechend zu übernehmen. Für die von Lehrkräften bearbeiteten Inhalte übernehmen die oben genannten Projektpartner keine Haftung.
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